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716. Verordnung des Vorsitzenden der Volks-
anwaltschaft vom 6. November 1986 über die

Übertragung von Buchhaltungsaufgaben

Auf Grund des § 6 Abs. 1 des Bundeshaushalts-
gesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen und
dem Rechnungshof verordnet:

§ 1. Die in § 7 des Bundeshaushaltsgesetzes
angeführten Buchhaltungsaufgaben des haushalts-
leitenden Organes Volksanwaltschaft werden auf
die Buchhaltung im Wirkungsbereich des Bundes-
rechenamtes übertragen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Fast

717. Verordnung des Präsidenten des Natio-
nalrates vom 17. November 1986 über die

Übertragung von Buchhaltungsaufgaben

Auf Grund des § 6 Abs. 1 des Bundeshaushalts-
gesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen und mit
dem Rechnungshof verordnet:

§ 1. Die in § 7 des Bundeshaushaltsgesetzes
angeführten Buchhaltungsaufgaben des haushalts-
leitenden Organs Präsident des Nationalrates wer-
den auf die Buchhaltung im Wirkungsbereich des
Bundesrechenamtes übertragen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Benya

718. Verordnung des Vorsitzenden des Bun-
desrates vom 17. November 1986 über die

Übertragung von Buchhaltungsaufgaben
Auf Grund des § 6 Abs. 1 des Bundeshaushalts-

gesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen und mit
dem Rechnungshof verordnet:

§ 1. Die in § 7 des Bundeshaushaltsgesetzes
angeführten Buchhaltungsaufgaben des haushalts-
leitenden Organes Vorsitzender des Bundesrates
werden auf die Buchhaltung im Wirkungsbereich
des Bundesrechenamtes übertragen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Suttner

719. Verordnung des Bundesministers für
Auswärtige Angelegenheiten vom 4. De-
zember 1986 über die Übertragung von Buch-

haltungsaufgaben
Auf Grund des § 6 Abs. 1 des Bundeshaushalts-

gesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird im Einverneh-
men mit dem Bundeskanzler, mit dem Bundesmini-
ster für Finanzen und dem Rechnungshof verord-
net:

§ 1. Die in § 7 des Bundeshaushaltsgesetzes
angeführten Buchhaltungsaufgaben des haushalts-
leitenden Organes Bundesminister für Auswärtige
Angelegenheiten werden auf die Buchhaltung im
Wirkungsbereich des Bundeskanzlers übertragen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Jankowitsch
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720. Verordnung des Bundesministers für
Landesverteidigung vom 9. Dezember 1986
über die Erklärung der Heeres-Land- und
Forstwirtschaftsverwaltung Allentsteig zur

betriebsähnlichen Einrichtung

Auf Grund des § 4 Abs. 4 des Bundeshaushalts-
gesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen verord-
net:

§ 1. Die Heeres-Land- und Forstwirtschaftsver-
waltung Allentsteig wird zu einer betriebsähnlichen
Einrichtung erklärt.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Krünes

721 . Verordnung des Bundesministers für
Landesverteidigung vom 11. Dezember 1986
betreffend die Übertragung von Aufgaben
nach § 5 Abs. 2 Z 4 des Bundeshaushaltsgeset-

zes

Auf Grund des § 5 Abs. 2 Z 4 des Bundeshaus-
haltsgesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird im Einver-
nehmen mit dem Bundesminister für Finanzen ver-
ordnet:

§ 1. Die im § 5 Abs. 4 des Bundeshaushaltsgeset-
zes aufgezählten Aufgaben werden

1. dem Korpskommando I,
2. dem Korpskommando II,
3. dem Kommando der Panzergrenadierdivi-

sion,
4. dem Kommando der Fliegerdivision,
5. dem Heeres-Materialamt,
6. dem Militärkommando Burgenland,
7: dem Militärkommando Kärnten,
8. dem Militärkommando Niederösterreich,
9. dem Militärkommando Oberösterreich,

10. dem Militärkommando Salzburg,
11. dem Militärkommando Steiermark,
12. dem Militärkommando Tirol,
13. dem Militärkommando Vorarlberg und
14. dem Militärkommando Wien

übertragen und diese werden somit zu anweisenden
Organen im Sinne des § 5 Abs. 2 Z 4 des Bundes-
haushaltsgesetzes erklärt.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Krünes

722. Verordnung des Bundesministers für
Landesverteidigung vom 11. Dezember 1986
über die Übertragung von Buchhaltungsauf-

gaben

Auf Grund des § 6 Abs. 1 des Bundeshaushalts-
gesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird verordnet:

§ 1. Die im § 7 des Bundeshaushaltsgesetzes
angeführten Buchhaltungsaufgaben werden

1. für das Korpskommando I auf die Buchhal-
tung des Militärkommandos Steiermark,

2. für das Korpskommando II auf die Buchhal-
tung des Militärkommandos Salzburg,

3. für die Panzergrenadierdivision, die Fliegerdi-
vision und das Heeres-Materialamt auf die
Buchhaltung des Militärkommandos Wien
und

4. für das Militärkommando Vorarlberg auf die
Buchhaltung des Militärkommandos Tirol

übertragen.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Krünes

723. Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 11. Dezember 1986 betreffend
die Durchführung des Bundesrechenamtsge-
setzes im Wirkungsbereich des Bundesministe-
riums für Land- und Forstwirtschaft (10. Bun-

desrechenamtsverordnung)

Auf Grund des § 4 des Bundesrechenamtsgeset-
zes, BGBl. Nr. 123/1978, wird im Einvernehmen
mit dem Bundesminister für Land- und Forstwirt-
schaft und dem Rechnungshof verordnet:

§ 1. Das Bundesrechenamt übernimmt im Wir-
kungsbereich des Bundesministeriums für Land-
und Forstwirtschaft die im § 2 Abs. 1 Z 1, 2 und 7
des Bundesrechenamtsgesetzes genannten Aufga-
ben, ausgenommen die Mitwirkung bei der Berech-
nung und die Zahlbarstellung der Geldleistungen

1. für Bedienstete, die nach Kollektivvertrag ent-
lohnt werden, für Anlernkräfte und für Lehr-
linge sowie

2. im Wirkungsbereich der Österreichischen
Bundesforste überdies für ehemalige Bedien-
stete und deren Hinterbliebene, soweit diesen
Geldleistungen nach Abschnitt VII der Bun-
desforste-Dienstordnung 1986, BGBl.
Nr. 298, zustehen.

§ 2. Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung
tritt die Verordnung des Bundesministers für
Finanzen vom 24. Oktober 1986, BGBl/ Nr. 605,
außer Kraft.

Lacina
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724. Verordnung des Bundesministers für
Unterricht, Kunst und Sport vom 12. Dezem-
ber 1986 betreffend die Übertragung von Auf-
gaben nach § 5 Abs. 2 Z 4 des Bundeshaus-

haltsgesetzes

Auf Grund des § 5 Abs. 2 Z 4 des Bundeshaus-
haltsgesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird im Einver-
nehmen mit dem Bundesminister für Finanzen ver-
ordnet:

§ 1. Den Landesschulräten (einschließlich des
Stadtschulrates für Wien) werden die im § 5 Abs. 4
des Bundeshaushaltsgesetzes aufgezählten Aufga-
ben übertragen und es werden somit die Landes-
schulräte (einschließlich des Stadtschulrates für
Wien) zu einem anweisenden Organ im Sinne des
§ 5 Abs. 2 Z 4 des Bundeshaushaltsgesetzes erklärt.

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Moritz

725. Verordnung des Bundesministers für
soziale Verwaltung vom 16. Dezember 1986
betreffend die Erklärung der Bundesstaatli-
chen Prothesenwerkstätten zu betriebsähnli-

chen Einrichtungen

Auf Grund des § 4 Abs. 4 des Bundeshaushalts-
gesetzes, BGBl. Nr. 213/1986, wird im Einverneh-
men mit dem Bundesminister für Finanzen verord-
net:

§ 1. Die Bundesstaatlichen Prothesenwerkstätten
werden zu betriebsähnlichen Einrichtungen erklärt.

§ 2. Diese Verordnung tritt am 1. Jänner 1987 in
Kraft.

Dallinger
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